
Unser Auftrag:
Nächstenliebe leben
Die Dachstiftung Diakonie im Überblick



Entstanden 2010 aus dem Zusammenschluss des Stephansstiftes 
(Hannover) mit den Diakonischen Heimen Kästorf (Gifhorn), bildet die 
Unternehmensgruppe Dachstiftung Diakonie den Rahmen für eine  
Vielfalt sozialer Einrichtungen und Dienstleistungen mit Schwerpunkt  
in Niedersachsen und Sachsen-Anhalt.

Die Grundidee und die Struktur der Dachstiftung Diakonie sind auf 
Zukunft angelegt. Sie will nicht allein handeln und für sich allein stehen. 
Sie sucht die Kooperation mit Gemeinden, Kirchenkreisen, Kommunen 
und Sozialpartner:innen, wo immer diese dazu helfen kann, die soziale 
und diakonische Arbeit zu erleichtern und weiter zu qualifizieren. 
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Wir begleiten Menschen  
in allen Lebenslagen  
und setzen auf ihre Stärken.
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Mit dieser Broschüre möchten wir mit neuen Partner:innen in Kontakt 
kommen und sie für eine an den Bedarfen der Menschen orientierte 
Diakonie gewinnen. Lassen Sie uns gemeinsam mit den Betroffenen 
diese Arbeit weiterentwickeln und gestalten. Gemeinsam wollen wir 
Gegensätze unter einem Dach vereinen, die oft die Weiterentwicklung 
diakonischer Arbeit erschweren. 

Klein und groß: 
Wir fördern die örtliche Vernetzung und stärken die regionale Identität.  
Zugleich nutzen wir die Stärke und Professionalität eines großen Verbundes. 

Stationär und ambulant: 
Wir bieten und entwickeln Hilfeformen, die erhebliches Anlagevermögen  
voraussetzen und entsprechend anspruchsvoll in der Steuerung sind.  
Gleichzeitig bauen wir kleine, bewegliche, manchmal fast familiäre Teams  
zur wohnortnahen, örtlichen Versorgung auf. 

Diakonisch und wirtschaftlich: 
Unsere sozialen Angebote werden konsequent auf die Bedürfnisse der  
Menschen ausgerichtet. Wir nutzen die Größe des Verbundes, um sie aus 
eigener Kraft weiterzuentwickeln und die Refinanzierung sicherzustellen. 

Traditionell und modern:
Beeinflusst durch Digitalisierung, Agilität und New Work setzt die Dachstiftung 
wie andere (sozial‑)wirtschaftliche Unternehmen in ihrer Organisationsform auf 
selbstbestimmte Arbeitsweisen der Mitarbeitenden. Traditionelle Führungskultur 
wird durch moderne kollegial geführte Strukturen ersetzt. Diese ermöglichen, 
dass Mitarbeiter:innen Talente einbringen können und eigenverantwortlich  
handeln. Effizienz, Beweglichkeit und Arbeitsfreude erfahren eine Stärkung.
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Arbeit und Qualifizierung

Jeder Mensch hat das Recht auf Aus-
bildung und Arbeit. Den Menschen, die 
unsere Hilfe in Anspruch nehmen, bieten 
wir individuelle Entwicklungsmöglichkeiten. 
Hierbei werden sie durch erfahrene Fach-
kräfte begleitet und unterstützt. Wir bauen 
Brücken für eine berufliche Zukunft.

Im Handlungsfeld Arbeit und Qualifizierung sind folgende  
Bereiche und Gesellschaften der Dachstiftung Diakonie tätig: 

•	Diakonische Betriebe Kästorf
	 - In Kästorf und Hannover: Malereibetrieb, Elektrobetrieb,  
		  Heizung-Sanitärbetrieb, Garten- und Landschaftsbau
	 - In Kästorf: Industrielle Dienstleistungen, Kfz-Werkstatt,  
		  Werkstatt für Menschen mit einer seelischen Behinderung
	 - in Hannover: Stephansstift Berufsbildungszentrum

•	Diakonische Servicegesellschaft Kästorf
	 - Großküche in Kästorf und in Uelzen
	 - Gebäudereinigung an vielen Standorten
	 - Restaurant und Bistro in Kästorf
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Beruflich Fuß fassen
Die Dachstiftung Diakonie bietet arbeitssuchenden und 
benachteiligten Menschen ein breites Spektrum an Arbeits- und 
Qualifizierungsmöglichkeiten an. 

Junge Menschen mit speziellem Förderbedarf im sozialen und emotionalen 
Bereich haben es schwer, auf dem freien Markt einen Ausbildungsplatz zu finden. 
Unter Anleitung erfahrener Handwerksmeister:innen haben sie in den Betrieben 
der Dachstiftung Diakonie die Möglichkeit, eine Ausbildung in verschiedenen 
Berufen im Handwerk, Service oder industriellen Bereich zu machen. Hierbei 
stehen ihnen Ausbilder:innen mit entsprechenden Zusatzqualifikationen sowie 
Sozialpädagog:innen zur Seite. 

Außerdem bietet das Stephansstift Berufsbildungszentrum als berufliche 
Rehabilitationseinrichtung jungen Menschen mit seelischen und psychischen 
Beeinträchtigungen berufsvorbereitende Maßnahmen sowie außerbetriebliche 
Berufsausbildungen an. Auch ehemals Wohnungslose und Menschen mit 
seelischer Einschränkung erhalten im Rahmen von Qualifizierungsmaßnahmen in 
der Dachstiftung Diakonie die Chance darauf, beruflich (wieder) Fuß zu fassen und 
einzusteigen.
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„Die fachliche Qualifikation der Schülerinnen und Schüler 
hat einen ebenso hohen Stellenwert wie Persönlichkeitsent-
wicklung und soziale Kompetenz. Das fächerübergreifende, 
handlungsorientierte Lernen bestimmt den Unterricht.“ 
(Myriam Hartwig, Geschäftsführerin der DiaCampus Diakonische Gesellschaft für Bildung und
Begegnung gGmbH )

Bildung und Ausbildung
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Menschen fördern – Ausbildung für 
Sozial- und Gesundheitsberufe
In den vier Diakonie-Kollegs in Hannover, Hildesheim, Wolfenbüttel 
und Wolfsburg werden Fachkräfte für Sozial- und Gesundheitsberufe 
ausgebildet. 

Sie fördern, bilden, unterstützen und betreuen Menschen unterschiedlichster 
Altersgruppen. Die Absolvent:innen sind in kirchlich-diakonischen, frei-gemein-
nützigen oder auch staatlichen Einrichtungen begehrte Nachwuchskräfte. 
So vielfältig wie die Menschen sind auch die Angebote: Vollzeitschule für die, 
die ihre Ausbildung möglichst rasch absolvieren möchten. Teilzeitschule für 
die, die nebenbei arbeiten müssen. Seiteneinsteigerklassen für alle, die mit 
dem bisherigen Beruf nicht glücklich sind und sich neu orientieren möchten.

Im Handlungsfeld Bildung und Ausbildung sind folgende  
Bereiche der DiaCampus Diakonische Gesellschaft für  
Bildung und Begegnung tätig: 

- Ausbildung von Fachkräften für Sozial- und Gesundheitsberufe  
in den Diakonie-Kollegs

- Fortbildungsangebot zur beruflichen und persönlichen Qualifizierung  
im Zentrum für Erwachsenenbildung

- Interne Fortbildung in der Akademie für Mitarbeitende der Dachstiftung Diakonie

Fort- und Weiterbildung  
zur beruflichen und  
persönlichen Entwicklung

Willkommen im Zentrum für Erwachsenenbildung der DiaCampus!!  
Mit dem Tagungshaus und Hotel versteht es sich als evangelisch  
geprägte Einrichtung der Fort- und Weiterbildung für die berufliche 
und freiwillige Tätigkeit in sozialen Arbeitsfeldern.

Pädagogische Mitarbeiter:innen und qualifizierte Referent:innen bieten 
Seminare in den Bereichen Management, Kommunikation, therapeutische 
Kompetenz, Altenhilfe, Gesundheit, Pädagogik, Lebensfragen sowie Kunst 
und Kreativität an.



Für junge Menschen – vielfältig  
von Anfang an
Die Mitarbeitenden im Handlungsfeld Kinder, Jugend und Familie 
legen ihr Augenmerk auf die Fähigkeiten und Kompetenzen der 
Kinder und Jugendlichen. Sie fördern unterschiedliche Interessen 
und Begabungen. Das kann in der Kita geschehen, aber auch in den 
vielfältigen Angeboten der Jugendhilfe – je nach Bedarf.

Die Kinder stehen im Mittelpunkt – zusammen mit ihren Eltern und Familien 
sind sie eingebunden in Sozialräume und Quartiere. In den pädagogischen 
Teams arbeiten Menschen aus verschiedenen Kulturen und Religionen. Einige 
Mitarbeitende haben selbst Migration erlebt, sie stärken die interkulturelle 
Kompetenz in der Begegnung mit zugewanderten Familien. Gemeinsam set-
zen sich die Teams für das Recht der Kinder auf Religion ein und engagieren 
sich für eine kulturell vielfältige Gesellschaft, die in Frieden miteinander lebt.
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„Jedes Kind verkörpert für uns das Idealbild 
des Menschen. Wir begegnen jedem Kind mit
Begeisterung, Respekt und Bewunderung für 
die unverstellte Lebendigkeit.“  
(Aus dem Leitbild der Kindertagesstätten und Familienzentren)

Kinder, Jugend und Familie

Mit Förderschulen 
auf dem Weg zur Inklusion:  
individuelle Lösungen  
für kleine Individualisten
Die Förderschulen der Dachstiftung Diakonie an den Standorten 
Hannover, Borstel, Clausthal-Zellerfeld und Gifhorn sind Durchgangs-
schulen. Ihr Ziel ist, jeden Schüler und jede Schülerin zu stärken  
und zu stabilisieren, damit sie anschließend an allgemeinbildenden 
Schulen oder weiterführenden Angeboten inklusiv beschult und  
gefördert werden können.

In unterschiedlichen Angeboten werden die passenden Hilfen entwickelt.  
So genießen die Kinder und Jugendlichen in den Kooperationsklassen 
sonderpädagogische Unterstützung unter dem Dach einer Regelschule. In 
den Intensivpädagogischen Lerngruppen werden die Schüler:innen wieder 
auf ein geregeltes Schulleben vorbereitet. Ein angenehmes Lernklima mit 
positiven Beziehungen, gegenseitiger Achtung, Respekt, einem ehrlichen 
Umgang und Wertschätzung ist die Grundlage des Schullebens.

Im Handlungsfeld Kinder, Jugend und Familie sind folgende  
Gesellschaften der Dachstiftung Diakonie tätig:

• Venito Diakonische Gesellschaft für Kinder, Jugendliche und Familien
• Stephansstift Förderschulen
• Cornelius-Werk Diakonische Hilfen
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Auch unter schwierigen Lebensumständen hat 
jeder Mensch das Recht, ein würdevolles und 
selbstbestimmtes Leben zu führen. Grundlage 
unserer diakonischen Arbeit ist der Wille und die 
Fähigkeit, Beziehungen mit anderen Menschen 
herzustellen – wertschätzend und respektvoll.

Pflege und Wohnen

Im Handlungsfeld Pflege und Wohnen sind folgende  
Gesellschaften der Dachstiftung Diakonie tätig: 

• Cornelius-Werk Diakonische Hilfen – Burg bei Magdeburg
• Diakonische Altenhilfe Kästorf – Gifhorn
• DiaVita Leine-Mittelweser – Neustadt, Wunstorf, Rehburg-Loccum, Sulingen u.a.
• Diakonie-Sozialstation – Barsinghausen, Ronnenberg
• Tagespflege Marienstift – Barsinghausen
• Evangelisches Hospiz – Barsinghausen
• Diakonie-Sozialstation – Wunstorf
• Diakonische Gesellschaft Wohnen und Pflege Clus
• Diakonische Pflegeeinrichtung Gustav-Brandt-Haus – Hannover
• Diakonisches Wohn- und Pflegezentrum Amalie Sieveking – Wolfenbüttel
• Evangelisches Alten- und Pflegeheim Rosemarie-Nieschlag-Haus – Lehrte
• Heiligen-Geist-Stift – Uelzen
• Diakonisches Pflege- und Wohnstift Lebensbaum – Hessisch-Oldendorf
• Stephansstift Pflege und Seniorenwohnen – Hannover
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Pflege mit Charakter
In aktuell über 20 Häusern in Niedersachsen und Sachsen-Anhalt 
kümmern sich engagierte Teams der Dachstiftung Diakonie um alte 
und pflegebedürftige Menschen. 

Jedes der Häuser hat eigene Schwerpunkte und einen eigenen Charakter. 
Manche sind mitten in der Stadt, andere komplett im Grünen gelegen,  
in einigen gibt es eine Vielzahl von kulturellen Veranstaltungen, andere  
bieten ruhige Rückzugsorte an. Zwei der Häuser gehen mit besonderen  
Angeboten speziell auf die Belange von jüngeren Pflegebedürftigen ein und in 
einem weiteren Haus ist das Personal besonders geschult auf die Bedürfnisse 
von suchtkranken pflegebedürftigen Frauen und Männern. 

In dem Bewusstsein, dass immer mehr ältere Frauen und Männer sich 
wünschen, trotz körperlicher Einschränkungen in den eigenen vier Wänden  
zu leben, entwickeln wir neue ambulante Angebote an unseren Standorten. 
An vielen Standorten werden nicht nur stationäre, sondern auch attraktive 
ambulante und teilstationäre Angebote vorgehalten. 



Eingliederungshilfe: Hilfen  
für Menschen mit Behinderung
Die Dachstiftung Diakonie unterstützt Menschen mit Behinderung  
bedarfsgerecht und individuell im alltäglichen Leben. 

Dazu gehören nicht nur die Strukturierung und Bewältigung des Alltags, 
sondern auch die Freizeitgestaltung, Orientierung im Quartier sowie der Um-
gang mit Behörden. Die Vermittlung von Bildungsangeboten und das Finden 
eines geeigneten Arbeitsplatzes können ebenfalls Teil der Unterstützung sein. 
Weiterhin gibt es die Möglichkeit, unsere Kontaktstellen aufzusuchen, um sich 
mit anderen Menschen auszutauschen und Kontakte in die Nachbarschaft 
zu knüpfen. Je nach Bedarf besteht die Möglichkeit, diese Leistungen in der 
eigenen Wohnung, im trägereigenen Wohnraum, im Arbeitsleben oder in der 
Rehabilitation in Anspruch zu nehmen. 
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„Ich habe seit vielen Jahren mit einer Psychose
zu kämpfen. Heute bin ich froh, dass ich mich 
getraut habe, eine Kontaktstelle aufzusuchen und 
einen Antrag auf Eingliederungshilfe zu stellen.“ 
(Thomas S., 43 Jahre)

Beratung und Assistenz

Wohnungsnotfallhilfe –  
weil Wohnen ein Menschenrecht ist
Die Angebote der Wohnungsnotfallhilfe richten sich an wohnungslose  
und von Wohnungslosigkeit bedrohte Menschen, an obdachlose und  
andere Menschen, die in besondere Lebenslagen und soziale  
Schwierigkeiten geraten sind.  
 
Bestandteil der Hilfeangebote ist, dass die Mitarbeitenden Betroffene aufsuchen. 
Ebenso haben die Betroffenen die Möglichkeit, Beratung und Unterstützung in den 
Tagesaufenthalten und Beratungsstellen in Anspruch zu nehmen. Wenn ambulante 
Hilfen sich als nicht ausreichend erweisen, stehen stationäre Hilfen mit unterschied-
lichen Wohnangeboten zur Verfügung.

Flüchtlingshilfe – eine neue Heimat  
für Geflüchtete
Menschen, die vor Krieg und Verfolgung fliehen, eine neue Heimat  
schenken – das ist das Ziel der Flüchtlingshilfe.   
 
Seit 2015 gibt es auf dem Gelände in Kästorf eine Flüchtlingsunterkunft mit 70 
Plätzen. Das Besondere an der Unterbringung, die durch den Landkreis Gifhorn 
gesteuert wird, ist das integrative Konzept. Die Vereinbarung mit dem Landkreis 
Gifhorn sieht vor, dass überwiegend Familien dort untergebracht werden. Diese 
sollen dann in eigenen Wohnraum vermittelt werden. Im ambulanten Bereich bieten 
die Diakonische Gesellschaft Wohnen und Beraten sowie die Gesellschaft Venito 
Flüchtlingen sozialräumlich organisierte Hilfen sowie persönliche Unterstützung.

Im Handlungsfeld Beratung und Assistenz sind folgende  
Gesellschaften der Dachstiftung Diakonie tätig: 

• Diakonische Gesellschaft Wohnen und Beraten 
• Venito Diakonische Gesellschaft für Kinder, Jugendliche und Familien
• Petrushof – Barsinghausen
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„Gemeinsam handeln“ ...

… heißt es in den Leitsätzen der Dachstiftung Diakonie. Dazu  
gehört auch, dass bestimmte übergreifende Aufgaben als Service 
für die Gesellschaften und Einrichtungen in der Dachstiftung zentral 
übernommen werden. Die Teams, die diese Aufgaben übernehmen, 
werden in den „Konzerndienstleistungen“ zusammengefasst:

Konzerndienstleistungen

Personalservice 
Der Arbeitsmarkt verändert sich, Fachkräfte sind in allen Bereichen Mangelware. 
Der Personalservice der Dachstiftung Diakonie unterstützt die Gesellschaften bei 
der Gewinnung von Personal, unterstützt die Mitarbeitenden in ihrer beruflichen 
und persönlichen Entwicklung und sorgt für die pünktliche Zahlung der Tariflöhne 
und -gehälter.

Betriebswirtschaft 
Ein wirtschaftlich starkes Unternehmen wie die Dachstiftung nutzt die Chancen, 
die sich durch gebündelte betriebswirtschaftliche Kompetenzen ergeben. Das 
Team der Betriebswirtschaft kümmert sich um gute und zuverlässige Planung, 
sichere Rechnungsstellung und solide Finanzentwicklung.

Theologische Unternehmensentwicklung 
Auch unter den Mitarbeitenden der Dachstiftung Diakonie wächst der Anteil  
derer, die nicht Mitglied einer Kirche sind oder einer anderen als der evangeli-
schen Religion angehören. Die theologische Unternehmensentwicklung hält die 
diakonischen Wurzeln lebendig und gestaltet die religiöse Vielfalt, die uns aus-
macht. Dazu gehören auch Gottesdienste und seelsorgerische Begleitung für 
junge und ältere Menschen.

Unternehmenskommunikation
Die Mitarbeitenden der Unternehmenskommunikation beraten und unterstützen in 
allen Fragen der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, der historischen Kommunika-
tion und des Fundraisings. Zudem treiben sie die Digitalisierung der Dachstiftung 
Diakonie voran und erschließen moderne Kommunikationswege.
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Petres Immobilienverwaltung
Zur Dachstiftung Diakonie und ihren Förderstiftungen gehören zahlreiche  
Liegenschaften in Niedersachsen und Sachsen-Anhalt. Sie werden in dieser  
Gesellschaft verwaltet.

Vicinitas Diakonische Quartiersentwicklung (VDQ)
Ziel der Quartiersentwicklung ist, Menschen auch unter schwierigen Lebens-
umständen das Grundbedürfnis „Wohnen“ zu ermöglichen. Deshalb werden mit 
den Wohnungsangeboten der VDQ vor allem Menschen aus den Hilfefeldern der 
Dachstiftung Diakonie unterstützt.

DiaServ Braunschweig
Die Anforderungen an IT-Systeme in der Sozialwirtschaft sind bestimmt durch 
stetig steigende Erfordernisse und eine rasante technologische Entwicklung. 
Das Team der DiaServ sorgt für reibungslose betriebswirtschaftliche Abläufe und 
Abrechnungen sowie den kontinuierlichen Schutz der Daten vor Verlust und dem 
Zugriff Unbefugter.

DiaVerde Diakonische Gesellschaft für Energie und Nachhaltigkeit
Ziel der DiaVerde ist es, die Gesellschaften der Dachstiftung Diakonie mit umwelt-
freundlicher und kostengünstiger Energie zu versorgen. Sie arbeitet kontinuierlich 
daran, den Weg für einen CO2-neutralen Betrieb zu ebnen, damit die Leistungen 
der Dachstiftung Diakonie auch künftigen Generationen zugute kommen.
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Fördern und spendenFreiwilliges Engagement

Willkommen und wichtig:  
freiwillige Mitarbeit
 
Die Mitarbeit freiwillig Engagierter ist eine wichtige und willkommene 
Bereicherung der Arbeit der Dachstiftung Diakonie. 

Freude am Gestalten, mit anderen Menschen zusammen sein, etwas Sinn-
volles tun, Wertschätzung erfahren, helfen können, jung bleiben und glücklich 
sein – das sind Gründe, die freiwillig Engagierte selbst immer wieder nennen. Sie 
engagieren sich, weil es ihnen eine Herzensangelegenheit ist. In vielen Einrich-
tungen der Dachstiftung Diakonie sind sie selbstverständliche Teamkolleg:innen, 
die zusätzliche Aktivitäten ermöglichen und unterstützend tätig sind. 

Ein professionelles Freiwilligenmanagement im Personalservice unterstützt die 
Arbeit der freiwillig Engagierten und die Koordination ihres Einsatzes in den 
Handlungsfeldern. Es bietet ihnen regelmäßige Austauschmöglichkeiten,  
Fortbildungen und persönliche Begleitung.

Nachhaltig Gutes tun
Gewachsen aus einer langen diakonischen Tradition sind wir mit unseren  
Stiftungen fest in Norddeutschland verankert. Wir kümmern uns um Kinder,  
Jugendliche, Erwachsene oder alte Menschen, mit und ohne Beeinträchti
gungen, Erkrankungen oder Betreuungsbedarf.
 
Auf viele soziale Hilfen besteht heute ein Rechtsanspruch. Unsere Arbeit  
lebt aber nach wie vor vom freiwilligen Engagement der Menschen für ihre  
Mitmenschen. Spenden und freiwillige Mitarbeit tragen erheblich  
dazu bei, die Lebensqualität der uns anvertrauten Menschen  
nachhaltig zu verbessern.
 
Alle Spenden, egal wofür und in welcher Höhe, sind für unsere Arbeit von 
großer Bedeutung. Wir verstehen sie als Zeichen menschlicher Verbundenheit: 
Menschen, die materiell dazu in der Lage sind, lassen andere nicht allein, wenn 
diese auf Unterstützung angewiesen sind. Und das unabhängig von der Ursa-
che der Not, von Religion, Herkunft und Bildung.

Menschen, die Gutes bewirken wollen, finden in der Abteilung Fundraising 
der Unternehmenskommunikation kompetente Ansprechpartner:innen.

19



 Grünes Viertel
Heiligen-Geist-Stift 

Stiftung 
Stephansstift

Stiftung 
Diakonie Kästorf

Evangelische 
Stiftung  Clus

Stiftung 
 Wohnen+Beraten

Diakonische
Fördergesellschaft 
Cornelius-Werk

Gustav-Brandt’sche
Stiftung

Stiftung 
St. Nicolaistift

Pfl ege und Wohnen

Förderstiftungen

Kinder, Jugend 
und Familie

Bildung und Ausbildung

Beratung und Assistenz

1) Gesellschaftsanteil: DD (82,32%) | Clus (9,14%) | Kirchenkreis WOB (8,54%)

2) Gesellschaftsanteile: DD (60%) | Evangelische Stiftung Clus (40%)

3) Gesellschaftsanteile: DD (51%) | Stiftung Wohnen und Beraten (49%)

4) Gesellschaftsanteile: DD (60%) | Heiligen Geist Stiftung zu Uelzen (40%)

5) Fördern diakonische Zwecke der gesamten Gruppe

6) Fördert Pfl ege und Wohnen in Uelzen

7) Fördert die Wohnungsnotfallhilfe

8) Fördert diakonische Zwecke des Cornelius-Werkes 

9) Fördert Gustav-Brandt-Haus

10) Gesellschaftsanteile: DD (51%) | Stiftung St. Nicolaistift (49%)

11) Fördert Grünes Viertel Stephansstift

12) Fördert Rosemarie-Nieschlag-Haus | DD 60%, DALM 20%, FÖR 10%, RNS 10%

13) Fördert Diakonisches Pfl ege- und Wohnstift Lebensbaum Hessisch-Oldendorf | SNS (50,98%) | FÖRLHO (49,02%)

14) Gesellschaftsanteile: DD (52,74%) | AHK (30,14%) | LKBS (3,42%) | KKHAN (3,42%) | LKHAN (10,28%)

15) Gesellschaftsanteile: DD (60%) | DALM (10%) | DFRNH (10%) | RBNS (10%) | FÖR (10%)

16, 17, 18, 19) Gesellschaftsanteile: DD (60%) | VfGB (40%)

20) Gesellschaftsanteile: DD (60%) | Florahof (40%)

Firmenbezeichnungen können vom Gesellschaftsvertrag bzw. der Satzung abweichen, 
zum Beispiel bei Abkürzungen. (Stand April 2026)

ORG-DD-VS-001 rev017 Seite 1 von 1

Dachstiftung
Diakonie

Dienstleistungsgesellschaften

Arbeit und Qualifi zierung

Die Dachstiftung-Diakonie-Gruppe

 Grünes Viertel
Stephansstift 
Wohnen plus

Stiftung
Quartiersentwicklung 

Diakonie Kästorf 

Regionale
Förderstiftungen

Diakonische
Fördergesellschaft 
Rosemarie-Nieschlag-Haus

Grünes Viertel Heiligen-Geist-
Stift GmbH (GVHGS)14

Geschäftsführung: Jessica Ramge

Arbeitsgemeinschaft für 
Wohngruppen
Geschäftsführung: 
Hans-Peter Daub,
Dr. Jens Rannenberg

Heiligen Geist Stiftung zu 
Uelzen (HGS)6

Vorstand: Ricarda Rabe
Stiftsinspektoren: 
Jürgen Markwardt, 
Pröpstin Wiebke Vielhauer

Stephansstift (STS)5

Vorstand: 
Hans-Peter Daub, Dr. Jens Rannenberg
Vorsitz des Aufsichtsrats: 
Arend de Vries

Stiftung Diakonie Kästorf (SDK)5

Vorstand: 
Hans-Peter Daub, Dr. Jens Rannenberg
Vorsitz des Aufsichtsrats: 
Arend de Vries

Diakonische 
Quartiersentwicklung 
Helmstedt i.G. (DQH) 20

Geschäftsführung:
Karl-Heinz Broska
Dr. Jens Rannenberg

Evangelische Stiftung Clus (ESC)5

Vorstand: 
Hans-Peter Daub, Dr. Jens Rannenberg
Vorsitz des Aufsichtsrats: 
Arend de Vries

Stiftung Wohnen und Beraten 
(SWB)7

Vorstand: 
Hans-Peter Daub, Dr. Jens Rannenberg
Vorsitz des Aufsichtsrats: 
Arend de Vries

Diakonische Fördergesellschaft
Cornelius-Werk gGmbH (DFCW)8

Geschäftsführung: 
Hans-Peter Daub, 
Dr. Jens Rannenberg

Gustav-Brandt`sche-Stiftung 
(GBS)9

Vorstand: 
Hans-Peter Daub,
Dr. Jens Rannenberg

Petres Immobilienverwaltung
gGmbH (PIV)
Geschäftsführung:
Hans-Peter Daub, 
Dr. Jens Rannenberg

Vicinitas Diakonische
Quartiersentwicklung
gGmbH (VDQ)
Geschäftsführung:
Jessica Ramge

SAK GmbH (SAK)
Geschäftsführung:
Hans-Peter Daub, 
Dr. Jens Rannenberg

DiaVerde
Diakonische Gesellschaft für 
Energie und Nachhaltigkeit 
gGmbh (DGEN) 14

Geschäftsführung:
Florian Klose

DiaServ Braunschweig
gGmbH (DiaServ)
Geschäftsführung:
Björn Peters,
Christine Michitsch

Cornelius-Werk Diakonische 
Hilfen gGmbH (CWDH)
- Jugendhilfe -

Geschäftsführung:
Andreas Bethge, Stefan Böhme

Stephansstift Förderschulen
gGmbH (FÖS)
Geschäftsführung:
Daniel König

DiaCampus 
Diakonische Gesellschaft für 
Bildung und Begegnung gGmbH¹
Geschäftsführung:
Myriam Hartwig

Diakonische Gesellschaft
Wohnen und Beraten
mbH (DWB)³
Geschäftsführung:
Maik Gildner
Michael Bahn

Vorstand: 
Dr. Friedrich Ley, Dr. Jens Rannenberg
Vorsitz des Aufsichtsrats: 
Arend de Vries

Konzerndienstleistungen
Personalservice: 
Martin Lobschat
Betriebswirtschaft: 
Marcus Wanzek
Theologische Unternehmensentwicklung: 
Sven Quittkat
Unternehmenskommunikation: 
Christine Michitsch

Stephansstift Pfl ege und 
Seniorenwohnen gGmbH (PSW)
Geschäftsführung:
Renate Geruschkat-Grundmann,
Christian Grösche

DiaVita Leine-Mittelweser 
Diakonische Gesellschaft für 
Pfl ege und Wohnen gGmbH 
(DiaVitaLM) 10

Geschäftsführung: 
Renate Geruschkat-Grundmann,
Christian Grösche 

Diakonische Pfl egeeinrichtung 
Gustav-Brandt-Haus gGmbH (GBH)
Geschäftsführung:
Renate Geruschkat-Grundmann,
Christian Grösche 

Evangelisches Alten- und Pfl e-
geheim Rosemarie-Nieschlag-
Haus gGmbH (RNH) 15

Geschäftsführung: 
Renate Geruschkat-Grundmann,
Christian Grösche 

Heiligen-Geist-Stift gGmbH 
(HSG)4

Geschäftsführung:
Renate Geruschkat-Grundmann,
Christian Grösche

Diakonisches Wohn- und 
Pfl egezentrum Amalie Sieveking 
gGmbH (AS)²
Geschäftsführung:
Renate Geruschkat-Grundmann,
Christian Grösche

Diakonische Gesellschaft 
Wohnen und Pfl ege Clus
gGmbH (DWC)²
Geschäftsführung:
Renate Geruschkat-Grundmann,
Christian Grösche

Cornelius-Werk Diakonische 
Hilfen gGmbH (CWDH)
- Wohnen und Pfl ege -

Geschäftsführung:
Andreas Bethge, Stefan Böhme

Diakonische Altenhilfe Kästorf
GmbH (DiAK)
Geschäftsführung:
Renate Geruschkat-Grundmann,
Christian Grösche

Diakonische Betriebe Kästorf
GmbH - D.B.K.
Geschäftsführung:
Gabriele Merkel, 
Jens Severitt

Diakonische Service-
gesellschaft Kästorf GmbH 
(DSK)
Geschäftsführung:
Renate Geruschkat-Grundmann,
Christian Grösche

Stiftung St. Nicolaistift (SNS)
Vorstand: 
Rainer Müller-Jödecke
Christian Grösche

Diakonische Fördergesellschaft 
Rosemarie-Nieschlag-Haus 
gGmbH (DFRNH)12

Geschäftsführung: 
Hans-Peter Daub, 
Dr. Jens Rannenberg

Venito 
Diakonische Gesellschaft für 
Kinder, Jugendliche und Familien
gGmbH
Geschäftsführung:
Carola Hahne, Thomas Pförtner

Grünes Viertel Stephansstift
GmbH & CO. KG (GVS)
Geschäftsführung:
Jessica Ramge, Jörg Jungesblut

Grünes Viertel Stephansstift 
Wohnen plus GmbH  (GVSWP)
Geschäftsführung:
Jessica Ramge

Quartiersentwicklung 
Stiftung Diakonie Kästorf GmbH 
(QSDK)11

Geschäftsführung:
Jessica Ramge, Jörg Jungesblut

Tagespfl ege Marienstift 
Barsinghausen gGmbH
(Marienstift) 19

Geschäftsführung: 
Renate Geruschkat-Grundmann,
Christian Grösche 

Diakonie-Sozialstation 
Barsinghausen-Ronnenberg
(DSSTB-R) 16

Geschäftsführung: 
Renate Geruschkat-Grundmann,
Christian Grösche 

Diakonie-Sozialstation 
Wunstorf gGmbH (DSW)
Geschäftsführung: 
Renate Geruschkat-Grundmann,
Christian Grösche 

Evangelische Hospiz
Barsinghausen gGmbH 
(Hospiz) 17

Geschäftsführung: 
Renate Geruschkat-Grundmann,
Christian Grösche 

Petrushof Barsinghausen 
Ev.-luth. gemeinnützige 
Betreuungsgesellschaft mbH 
(Petrushof) 18

Geschäftsführung: 
Renate Geruschkat-Grundmann,
Christian Grösche 

Diakonisches Pfl ege- und 
Wohnstift Lebensbaum 
Hessisch-Oldendorf gGmbH 
(DPWLHO) 13

Geschäftsführung: 
Renate Geruschkat-Grundmann,
Christian Grösche 
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Sie möchten sich über weitere Angebote und Inhalte der Arbeit in der Dachstiftung 
Diakonie und ihren Gesellschaften informieren? Sprechen Sie uns gern an:

Dachstiftung Diakonie   
Unternehmenskommunikation
05371 721-224
kommunikation@dachstiftung-diakonie.de  
www.dachstiftung-diakonie.de

Spendenkonto Dachstiftung Diakonie:
IBAN DE37 26951311 0161 3951 99
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Unser Auftrag:
Nächstenliebe leben

Unsere Haltung:
engagiert und diakonisch

Unsere Stärke:
gemeinsam handeln


